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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SG Rodheim IV : TSV 1904 Nieder-Mörlen 
Freitag, 20.01.2023, 20:30 Uhr

Moeller und Brams und Brams und Braun in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam der SG Rodheim IV, als Florian Brams das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV 1904 Nieder-Mörlen
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Passende spielerische Mittel hatten Moeller / Brams letztlich parat, um sich
gegen Dunavetskyy / Fedorov durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Brams / Braun beim 11:5, 9:11, 11:7, 11:7 gegen
Schad / Mamiy doch überlegen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Sebastian Brams hatte am Nachbartisch seinen Gegner Mykhaylo
Dunavetskyy beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Christopher Moeller überzeugte im Match gegen Norman Schad, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Pascal
Braun konnte im Spiel gegen Vladimir Fedorov einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Florian Brams zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam
vorzeitig fest. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler der SG Rodheim IV und des TSV 1904
Nieder-Mörlen in die Box. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Sebastian Brams, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Norman Schad wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Christopher Moeller wehrte eine 1:0 Satzführung von Mykhaylo Dunavetskyy ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Pascal Braun und Dmitry Mamiy beendet, das Pascal Braun letztendlich gewann. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Florian
Brams hatte nachfolgend seinen Gegner Vladimir Fedorov beim klaren Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2023 gegen den
TTC Melbach 1978, während der TSV 1904 Nieder-Mörlen am 23.01.2023 gegen den TTC Melbach
1978 antritt.

 Statistik:
 SG Rodheim IV

Doppel: Moeller / Brams 1:0, Brams / Braun 1:0 
Einzel: S. Brams 2:0, C. Moeller 2:0, P. Braun 2:0, F. Brams 2:0 
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 TSV 1904 Nieder-Mörlen
Doppel: Dunavetskyy / Fedorov 0:1, Schad / Mamiy 0:1 
Einzel: N. Schad 0:2, M. Dunavetskyy 0:2, D. Mamiy 0:2, V. Fedorov 0:2


